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PROJEKTBESCHRIEB

Aus der städtebaulichen Analyse, die eine Heterogenität des Würzenbach-Quartieres mit Bebauungen 
parallel und senkrecht zum Hang sowie Terassen- und höheren Häusern erkennt, wird eine neues Bebau-
ungsmuster entwickelt. Neun kompakte Häuser und fünf Treppentürme bilden ein dichtes Feld, welches 
der modulierten Topografie folgt. Mit dem vielfältigen Erschliessungsystem entsteht ein regelrechtes 
Netzwerk in baulicher wie gemeinschaftlicher Sicht. Während die Wege sich selbstverständlich mit dem 
Quartier verweben, erscheint die Bebauungsstruktur durch die unprätentiösen Zuschnitte entlang der 
baurechtlichen Linien wie ein Fragment, das auf sich selbst bezogen bleibt und nicht auf die einmalige Aus-
sichtslage reagiert.
 
Aufgrund der hohen Dichte an Wohnungen, die dank vielen ins Aussenraum- oder Wintergartenklima aus-
gelagerten Erschliessungsflächen möglich ist, wird eine sehr starke nachbarschaftliche Nähe geschaffen. 
Eine üppige Begrünung auch der Fassaden transportiert das Bild von lauschigen Gärten, die an südliche 
Gefilde erinnern, verwunschen und verschachtelt. Ob diese wie gewünscht gedeihen würden, wird auf-
grund der Eigenverschattung durch die bis zu sieben Geschosse hohen Fassaden bezweifelt, was auch für 
die Obstbäume und Hochbeete gilt. Ohne diese grünen Filter wird die Teilnahme an der Gemeinschaft vor 
allem in den gegen Innen orientierten Wohnungen nicht mehr nur ermöglicht, sondern zwingend.
 
Die elaborierte städtebauliche Struktur findet in den Wohnungen eine unkonventionelle Fortsetzung. Über 
Wintergärten, die als Entree im Zwischenklima funktionieren, werden die Wohnküchen betreten. Auch 
eine Vielzahl der Zimmer wird unmittelbar aus den Wohn- und Essräumen erschlossen. Diese erfrischend 
direkte Heranggehensweise führt mit den ungleichen Baukörpern zu einer Fülle an Wohnungstypen, die 
bis auf wenige Ausnahmen mit etwas gar langen Korridoren, einen breiten Personenkreis ansprechen wür-
den. Als Ausgleich zu aller Innovation wird eine konventionelle Massivbauweise vorgeschlagen, die gerade 
im Ausdruck der Fassaden noch etwas schematisch wirkt.
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LANDSCHAFTSARCHITEKT 

MANOA LANDSCHAFTSARCHITEKTEN GMBH, MEILEN
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AM WETTBEWERB MITGEARBEITET:

ARGE CAMPONOVO BAUMGARTNER ARCHITEKTEN, ZÜRICH / FIGI ZUMSTEG GMBH, ZÜRICH

MARIANNE BAUMGARTNER, LUCA CAMPONOVO, KARL NARAGHI, MICHELE BROGLIA, 
SARAH WIRTH, ELISCHA BISCHOF, RALF FIGI, SAMUEL ZUMSTEG

MANOA LANDSCHAFTSARCHITEKTEN GMBH, MEILEN

MARIE-NOELLE ADOLPH, HEIKO HEINIG
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PROJEKTBESCHRIEB

Mit dem Projekt Hof-Hüsli-Weid gelingt den Verfasser*innen eine städtebauliche Stellungnahme, die inner-
halb der eingereichten Projekte einen typologischen Spezialfall darstellt. Die drei unterschiedlich geformten 
und ausgerichteten Bauten gruppieren sich um den als Quartierplatz ausgebildeten, gemeinsamen Hof. 
Dieser dient als Adresse und Treffpunkt sowohl für die bestehende als auch für die neu zu erstellende Be-
bauung und strahlt das Potential aus, auch bei einer künftigen Weiterführung der Strasse einem wachsen-
den Quartier zum Zentrum zu werden. 

Die Setzung der drei unterschiedlich dimensionierten und ausgerichteten Baukörper gliedert die Freiräume. 
Die dadurch erreichte Zonierung ist hoch attraktiv und führt zu einer deutlichen Priorisierung der Möglich-
keiten an verschiedenen Lagen. Mit dem zentralen Hof und den auf den Hof ausgerichteten gemeinschaft-
lichen Nutzungen betont das Projekt die Siedlung als gemeinschaftlichen Ort und den Hof als Begegnungs-
raum, welcher prozessorientiert und partizipativ mitgestaltet werden kann. Obschon ein Konzept zum 
Umgang mit den Vereinshütten fehlt, scheint ein Neben- und Miteinander in diesem Projekt denkbar. 

Während die landschaftlichen Aspekte geschickt inszeniert werden, bleibt der Platz in seiner Form und 
Ausgestaltung jedoch trotz einiger geschickter strategischer Überlegungen wenig nachvollziehbar und ins-
gesamt zu wenig präzis.

Folgerichtig zur Grunddisposition verfügen die drei Häuser in der architektonischen Ausformulierung über 
eigenständige Strukturen und Formen. Nach Osten und Süden richten sich Haus B und Haus C mit einer 
gestaffelten Fassade direkt in die Landschaft. Das grosszügige Treppenhaus in Haus B bündelt als sechs-
spännige Erschliessung die eher kleineren Wohnungen zu einer Nachbarschaft und trägt so zur Gemein-
schaftsbildung bei.Die mehrheitlich durchgesteckten Wohnungen in Haus C nehmen Teil an der Gemein-
schaft, vermitteln zwischen den Seiten und verfügen doch alle über eine vollkommen private Seite zur 
Landschaft. Leider führt die damit verbundene Verkehrsfläche innerhalb der Wohnräume aber auch zu einer 
deutlichen Beeinträchtigung der Möblierbarkeit. Maisonetten und Wohnungen mit Splitlevel ergänzen in 
beiden Häusern das Angebot. Obschon die Lage in den Sockelgeschossen nachvollziehbar ist, handelt es 
sich insgesamt um zu viele Spezialtypen für die Bedürfnisse der Auftraggeberin. 

Während sich die beiden grösseren Bauvolumen zumindest im Ausdruck und in der Konzeption der 
Wohnungen verwandt sind, bildet das Haus A einen Fremdkörper. Obschon die Andersartigkeit mit dem 
Programm begründet wird, bleibt es unerklärlich, warum der eingeschlagene architektonisch-strukturelle 
Weg nicht zu Ende geführt wird. Die Bezeichnung als Pförtnerhaus und die damit angestrebte Anbindung 
an das Quartier ist sowohl funktional als auch architektonisch nicht ganz schlüssig und entspricht kaum der 
tatsächlichen Dominanz des Volumens.

Ausgehend von der zukunftsgerichteten Geste, einen identitätsstiftenden Ort für die Hochhüsliweid zu 
schaffen, ordnen sich die weiteren Entscheidungen in eine sinnfällige Argumentation ein. Leider vermögen 
die Ausbildung der Bauten und deren innere Organisation dann letztlich aber nicht genügend zu überzeu-
gen, um den mit dem Projekt verbundenen Paradigmenwechsel in der städtebaulichen Lesart des Kon-
texts weiter zu verfolgen.
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PROJEKTBESCHRIEB

Der gesamte Entwurf baut auf den dramatisch inszenierten Wohnsituationen auf: Zwei stark gegliederte 
Volumen bündeln das gesamte Raumprogramm. Die ausgeprägte Staffelung der Zimmer ermöglicht einen 
dramaturgisch inszenierten Bezug zur Landschaft, komplexe Raumbezüge und mehrseitige Ausrichtung für 
alle Wohnungen. Das Spiel mit Weite und Nähe, mit Offenheit und Enge, mit Begegnung und Privatisie-
rung öffnet ein grossartiges Feld für die Erforschung einer zeitgemässen Wohnform mit hoher Nutzungs-
dichte und Landschaftsbezug.

Die durch die kompakte Anordnung der Baukörper freigespielte Landschaft wird zum tragenden Element. 
Die deutlich offeneren Proportionen als bei den dreizeiligen Projektvorschlägen zeigen das Potential der 
durchfliessenden Hangstruktur. So kann auch der Aussenraum des Quartiertreffs und des Kindergartens 
in den Aussenraum der Siedlung integriert werden. Thematisiert wird der mögliche Lärmkonflikt mit den 
Vereinshütten durch die Setzung der privaten Räume an den Kopfwohnung seitlich Richtung Ost und West. 
Die beiden Gebäudekörper erzeugen keine gewollte siedlungsgemeinschaftliche Ebene sondern beschrän-
ken sich auf die landschaftliche Geste. Jeweils innerhalb eines Baukörpers bieten die Dachterrassen eine 
Möglichkeit der Hausgemeinschaftlichkeit. 

Das Projekt zeigt in der Bearbeitung der Teilaspekte räumliche Präzision und Gestaltungswille, und über-
zeugt aus entwerferischer Sicht durch die Lust an der strukturellen Auseinandersetzung und die inter-
essanten Raumkonstellationen der Wohnungen. In der Summe der einzelnen Massnahmen und in der 
Umsetzung der Ideen bleiben diese jedoch an vielen Stellen ohne Konsequenz für das Gesamte und 
schaffen dadurch nicht den erwünschten Mehrwert. Weder aus der vielspännigen Erschliessung noch aus 
der freigespielten Landschaft entstehen Synergieeffekte, die das eingegangene Risiko schattiger Innenhö-
fe und dunkler Zwischenräume, aufwändiger baulicher Strukturen und grosser Fassadenabwicklung in der 
Summe belohnen würden. 

Trotz deutlicher Mängel in der Gesamtkonzeption wird das Projekt engagiert und kontrovers diskutiert. Die 
Jury anerkennt und schätzt den Mut für das Experiment. Letztlich bleibt aber eine leise Wehmut, dass der 
eingeschlagene Weg nicht mit der notwendigen Radikalität zu Ende gegangen wurde. Leider findet das 
Projekt keine schlüssigen Antworten auf die selbst gestellte Aufgabe.

So bleibt der Beitrag schliesslich ortsfremd und wächst nicht über die erste Idee hinaus. Dabei liegt die 
Krux nicht in erster Linie in der radikalen Entscheidung für eine neuartige bauliche Struktur, sondern viel-
mehr der Multiplikation eines zu spezifischen Angebots, das die unterschiedlichen Bedürfnisse der Ziel-
gruppe nicht befriedigen kann.
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PROJEKTBESCHRIEB

Basis des Projektbeitrags bilden die präzisen Beobachtungen zum Landschafts- und Freiraum. Die ge-
staffelte Anordnung der kompakten Volumen zeigt sich im Modell mit grosser Gelassenheit und subtiler 
Anlehnung an den Bestand. Unterstrichen wird die Haltung durch die Gestaltung der Freiräume, die sich 
abgesehen vom zentralen Platz überwiegend sehr zurückhaltend in den Kontext integriert. Die interessan-
te Ausgangslage der gegliederten Baukörper wird allerdings in der konkreten Umsetzung zu wenig aus-
gespielt. Das daraus ableitbare Potential für das Raumangebot der Wohnungen wird nicht genutzt.

Die differenzierten sozialräumlichen Überlegungen zu Nutzungssynergien von Räumen mit entsprechen-
den Begegnungsmöglichkeiten zeigen ihre Wirkungsfähigkeit insbesondere im Aussenraum. Ein zentrales 
Element bildet dabei der Siedlungsplatz, über den die drei Gebäude miteinander verbunden sind. Alle 
gemeinschaftlichen Nutzungen richten sich auf den Platz aus, Angebote im Aussenraum unterstreichen die 
Absicht. Rückzugsorte in der Landschaft bilden die notwendige Ergänzung und stehen bereit zur Aneig-
nung.

Die übergeordnete Quartieranbindung erfolgt ebenfalls über den Platz und die Umnutzung der Bestandes-
garagen zu einer Freiluftbühne ermöglicht die Anbindung der Nachbarbauten. Die Lage des Kindergartens 
wird kontrovers diskutiert, letztlich aber als Möglichkeit erachtet. Zum Robinsonspielplatz und dem Um-
gang mit den Vereinshütten werden keine Aussagen gemacht. 

Ausgehend vom Siedlungsplatz als gemeinsame Adresse, führt in jedem Baukörper eine rue interieure in 
die Tiefe zu den verschiedenen Treppenhäusern. Das Konzept der Wegeführung für die Gemeinschaft er-
schliesst sich jedoch erst über das Nutzungsschema und die angedachten CoWorking-Spaces. Es bleiben 
leise Zweifel, ob deren Lage an der besten Orientierung nicht dem Wohnen vorbehalten bleiben soll. Und 
so scheint es, als ob auch die Projektautor*innen von ihrem eigenen Konzept nicht genügend überzeugt 
sind: Sie lassen die rue interieure im Plan denn auch als Sackgasse enden. Zur Frage ob allenfalls auch die 
Dachterrassen über das südliche Treppenhaus angebunden werden könnten, schweigen sie sich aus.

Im Gegensatz zur äusseren Erscheinung der Gesamtvolumen als drei mal drei Baukörper, werden die ge-
staffelten Zeilen im Innern von je zwei Treppenhäusern erschlossen. Der daraus entstehende Widerspruch 
in der Gliederung wird genutzt für zweiseitige Wohnungen im Mittelteil. Die sorgfältig und intelligent ent-
worfene 4.5-Zi-Wohnung in der möblierten Darstellung bleibt als Typ aber in der Minderzahl. Die Adaptio-
nen bleiben vergleichsweise blass und vermögen nicht zu überzeugen. 

Die Jury vermisst in der inneren Organisation und in der architektonischen Gestalt des Projekts eine strin-
gente Strategie. Sowohl die dezentrale Anordnung der Steigzonen als auch die wechselnde Orientierung 
der Räume führen zu einem unbefriedigenden Gesamtbild. So scheint die Struktur aufwändig und unklar, 
der Ausdruck kraftlos und die Anordnung der Balkone zufällig. 
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